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Weg vom Mainstream:  
Besondere Studiengänge im Rampenlicht  
 
„Was soll ich bloß studieren?“ Während das Wintersemester an Deutschlands Hochschulen 
gerade begonnen hat, beschäftigt sich bereits die nächste Generation von Abiturienten mit dieser 
wichtigen Frage. Erschwert wird die Suche nach dem richtigen Studium angesichts doppelter 
Abiturjahrgänge, die in den kommenden Jahren an die Universitäten drängen. Viele fragen sich: 
„Wie hoch ist meine Chance, überhaupt einen Studienplatz zu bekommen?“ Klar ist: Die allseits 
bekannten und beliebten Massenstudiengänge werden aus allen Nähten platzen. Die NCs 
werden weiter steigen.  
 
Muss man also ein Einser-Abi in der Tasche haben, um studieren zu können? „Nein“, sagt 
Valentin Peter von studieren.de, „aber man muss sich richtig informieren.“ Der Gründer und 
Vorstand von Deutschlands größtem unabhängigem Portal zur Studienorientierung weiß: 
Deutschlands Hochschulen haben mehr zu bieten als Massenstudiengänge und überfüllte 
Hörsäle. Es sei jedoch wichtig, sich für die Studienorientierung genügend Zeit zu nehmen, rät 
Peter zukünftigen Bewerbern. „So kann man auch Studiengänge entdecken, die weniger bekannt 
sind, aber vielleicht umso besser zu den eigenen Wunschvorstellungen und Begabungen 
passen.“ Für alle, die wissen wollen, was man abseits vom Mainstream an Deutschlands 
Hochschulen studieren kann, stellt studieren.de ab sofort täglich drei ausgewählte, spannende 
Studienangebote auf twitter vor: 
http://www.twitter.com/studienprofile 
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